Eltern lernen, damit es ihren Kindern besser
geht. ,Gewalt gehdrt haufig zum Alltag in
vielen Familien“, weiR Carmen Barrios. Sie
leitet die Kindertagesstatte von ,La Carolin-
gia“ in Mixco,
einer Stadt in
Guatemala.
Wie Kinder
ohne Gewalt
aufwachsen
kénnen, lernen
Eltern in Kur-
sen, die in der
Tagesstatte
angeboten
werden. Die
Jirgen Wahn
Stiftung unter-
stutzt diese Ar-
beit finanziell
und tragt so
dazu bei, dass Kinder in dem armen mittel-
amerikanischen Land unbeschwerter grof3
werden koénnen.

Seit Uber 30 Jahren ist der Soester Verein in
Afrika, Asien, Europa, Mittel- und Sudame-
rika aktiv. Uberall geht es darum, das Leben
von Kindern und Jugendlichen zu verbes-
sern. Meistens mit einer langfristigen Per-
spektive. Bei aktuellen Anlassen aber auch,
um in akuten Notlagen zu helfen. Ein Bei-
spiel ist der russische Angriffskrieg auf die
Ukraine. Mit Spenden, die bei einem Bene-
fizkonzert mit der Sangerin Maryna Bohun in
Neu St. Thoma zusammenkamen, wurde ein
Heim far behinderte Kinder unterstitzt.

Die Wurzeln der Arbeit reichen bis ins Jahr
1980 zuriuck. Damals starb der Soester Stu-
dent Jirgen Wahn bei einem Autounfall.
Seine Eltern, die Kinderarzte Drs. Christel
und Hans-Glunter Wahn, grindeten zu sei-
nem Gedachtnis eine Hilfsinitiative fur be-
durftige Kinder. Es wurden Jurgen-Wahn-
Hauser in verschiedenen SOS-Kinderdoérfern
errichtet.

www.fuellhorn-soest.de

Rund um den Globus
im Einsatz!

Damit Kinder besser leben

Als sich das Ehepaar Wahn Ende der 1980er
Jahre altersbedingt zurickzog, entwickelt
sich die Initiative weiter zum ,,eingetragenen
gemeinnutzigen Verein Jurgen Wahn Stif-
tung”“. Das Spekt-
rum erweiterte sich:
Forderung von Ge-
sundheit und Bil-
dung wurde zur
zentralen Aufgabe.
Durch  personliche
Kontakte entstan-
den Verbindungen
zu privaten Hilfsor-
ganisationen  zum
Beispiel in Albanien,
Argentinien, Syrien,
Togo, Nepal, Mexiko
oder Guatemala.

Einweihung einer neuen Schule in Nepal —
Klaus Schubert war Ehrengast

Die enge personli-
che Verbindung zu
den Verantwortlichen vor Ort ist das beson-
dere Merkmal der Arbeit der Jirgen Wahn

Guatemala: Kleinkinder erhalten eine Mahlzeit
in der Kindertagesstatte
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Stiftung. ,,.Dieses Netzwerk ist die Garantie
dafur, dass unsere finanzielle Unterstitzung
auch dort ankommt, wo sie gebraucht wird*“,
sagt Klaus Schubert. Er ist seit 1999 Vorsit-
zender des Vereins und Motor der Arbeit.

Die Vorstandsmitglieder und das Koordina-
toren-Team flr die einzelnen Projekte hal-
ten laufend Kontakt zu den Partnern. Regel-
malig fliegen sie auch in die Ziellander. ,,Wir
tun das nicht in erster Linie, um dortigen
Projekttrager zu kontrollieren, sondern um
den Fortschritt zu verfolgen und die Wirk-
samkeit aktueller und kunftiger Hilfe aus ei-
gener Anschauung abzuschatzen“, erlautert
Klaus Schubert. Denn Hilfe zur Selbsthilfe ist
der Leitgedanke bei allen Engagements der
Stiftung.

Und selbstverstandlich bezahlen Vorstands-
mitglieder und Koordinatoren Reisen zu den
Projekten aus eigener Tasche. Die Arbeit fur
die Stiftung ist grundsatzlich ehrenamtlich.
Werbe und- Verwaltungskosten liegen des-
halb deutlich unter funf Prozent. Jede
Spende kommt also nahezu vollstandig bei
den Bedurftigen an. Das DZI-Spendensiegel
bescheinigt der Jirgen Wahn Stiftung jedes
Jahr besonders sorgfaltigen Umgang mit
dem Geld, das ihr Spenderinnen und Spen-
der anvertrauen.

Hilfe zur Selbsthilfe fiur eine bessere Zu-
kunft: Im westafrikanischen Togo bekom-
men Jugendliche einen Zuschuss, um ihre
Ausbildung in dringend bendétigten Hand-
werksberufen zu finanzieren. Als kleine Ge-
genleistung engagieren sich die jungen
Leute jedes Jahr bei den ,,nutzlichen Ferien*
fur ihre Dorfgemeinschaft. Sie reparieren
Zaune, pflanzen Baume oder erteilen Hygie-
neunterricht fur Kinder. Jacques M’Bata und
seine deutschstdmmige Frau Erika koordi-
nieren alle Aktivitditen in den Togo-

Wahrend der nutzlichen Ferien
repariert dieser junge Stipendiat Schulmdbel

Projekten. Sie sind seit vielen Jahren die
verlasslichen Partner der Stiftung.

Jeder Euro hilft. Wichtig fur dauerhafte Ar-
beit ist deshalb auch die regelmaliige Unter-
stutzung. ,Wir freuen uns, wenn sich Men-
schen entscheiden, dauerhaft zur erfolgrei-
chen Arbeit der Stiftung beizutragen”, sagt
Klaus Schubert.

Martin Huckebrink

Spendenkonten der Jurgen Wahn Stiftung:

Sparkasse Hellweg-Lippe
IBAN DEO6 4145 0075 0000 0222 02
BIC WELADED1SOS

Volksbank Hellweg
IBAN DE28 4146 0116 0222 2029 00
BIC GENODEM1SOE

Im Internet finden Sie unsere Homepage: https://juergen-wahn-stiftung.de

Martin Huckebrink
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	Schokolade - welch ein Fest für uns Kinder in der Nachkriegszeit! Und dann die Tafel, die uns der Vater eines Tages von einer Geschäftsreise in die Schweiz mitbrachte! Wir fühlten uns schon in den Vorgarten des Paradieses versetzt: Das Mitbringsel war...
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